
Lukas Ruprecht Herbert

Die akademische Gerichtsbarkeit 
der Universität Heidelberg

Rechtsprechung, Statuten und Gerichtsorganisation 
von der Gründung der Uni versität 1386 bis zum Ende 

der eigen ständigen Gerichtsbarkeit 1867

UNIVERSITÄTS-
BIBLIOTHEK
HEIDELBERG



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen
Nationalbibliografie. Detaillierte bibliografische Daten sind im Internet unter
http://dnb.ddb.de abrufbar.

Dieses Werk ist unter der Creative Commons-Lizenz 4.0 (CC BY-SA 4.0)  
veröffentlicht. Der Umschlagentwurf unterliegt der Creative-Commons- 
Lizenz CC BY-ND 4.0.

Die Online-Version dieser Publikation ist auf heiBOOKS, der E-Book-Plattform der Uni-
versitätsbibliothek Heidelberg, http://books.ub.uni-heidelberg.de/heibooks, dauerhaft  
frei verfügbar (Open Access). 
urn: urn:nbn:de:bsz:16-heibooks-book-348-5 
doi: https://doi.org/10.11588/heibooks.348.481

Umschlagabbildung: 
Friedrich Rottmann, Begebenheit auf dem Heidelberger Universitätsplatz, 1804, 
21,7 × 28 cm (Blatt). Kurpfälzisches Museum der Stadt Heidelberg, Inv.-Nr. S 4961 / 3.

Text © Lukas Ruprecht Herbert 2018

ISBN 978-3-946531-80-7 (Hardcover) 
ISBN 978-3-946531-81-4 (PDF)

ÜBER DEN AUTOR

Dr. Lukas Ruprecht Herbert, Rechtsanwalt
In Mannheim am 06. 12. 1983 geboren, aufgewachsen in Schwetzingen. Abitur 
am Johann-Sebastian-Bach Gymnasium Mannheim. Studium der Rechtswissen-
schaften in Heidelberg. 2009 Erste juristische Staatsprüfung. Referendariat am 
Landgericht Mannheim. Nebentätigkeit in einer führenden Kanzlei für Unterneh-
menssanierung und Insolvenz. Zweite juristische Staatsprüfung 2013. Seit 2014 als 
Rechtsanwalt ausschließlich im Bereich des Insolvenzrechts tätig. 2017 dreimona-
tiger beruflicher Auslandsaufenthalt auf den Cayman Islands. 




